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Vorlage Nr. 101.18.1950 

 

 

RegioTram-Trasse zwischen Platz-der-deutschen-Einheit und Bahnhof 

Wilhelmshöhe 

 

 

Antrag 

 

zur Überweisung in den Ausschuss für Stadtentwicklung, Mobilität und Verkehr 

 

 

Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 

 

Der Magistrat wird aufgefordert im Benehmen mit dem Land Hessen darauf 

hinzuwirken, dass bei der Machbarkeitsstudie der Deutsche Bahn Netze AG zur 

Reaktivierung der Waldkappeler Bahntrasse für den Personen-Nahverkehr die 

Möglichkeit einer RegioTram-Trasse unter Nutzung der Waldkappeler 

Bahntrasse mit Ausbau der Haltestellen (separate Halte-Gleise in jede Richtung) 

untersucht wird. Diese Haltepunkte sind bei Waldau (Nord), Segler-Gaststätte, 

Messegelände, neuer Fernbusbahnhof (am Grummelbach), DEZ-

Einkaufszentrum, Frankfurter Straße, Park Schönfeld, Bahnhof Wilhelmshöhe 

gewünscht. 

 

 

Begründung: 

 

Für einen attraktiven ÖPNV sind nicht nur die Fahrpreise maßgebend. Die Zeit, um 

vom Ausgangsort zum Ziel zu gelangen ist ebenso entscheidend für die 

Attraktivität von Bahn und Bus, besonders im Wettbewerb zum Auto. Die 

Verbesserung des Angebots auch durch neue Trassen und bessere Verkehrsmittel-

Kombination soll in Zukunft eine bessere Abdeckung des individuellen Bedarfs bei 

Verkehrsverbindungen ergeben. Die optimierte Kombination von RegioTram und 

Fernbusverkehr mit einer effizienten Anbindung an den Bahn-Fernverkehr am 

Bahnhof Wilhelmshöhe soll die Mobilität verbessern und gleichzeitig die 

innerstädtischen Straßen vom Fernbusverkehr entlasten. 

Diese neue Tangente der RegioTram verbindet mit kurzen Fahrzeiten wichtige und 

stark frequentierte Orte in Kassel für eine gesteigerte Attraktivität des ÖPNV im 

Kasseler Osten, Süden und Westen.  



 

Antrag AfD-Fraktion Vorlage-Nr. 101.18.1950 

2 von 2 Eine leistungsfähige und schnelle Anbindung des Messegeländes an den Bahn- und 

Bus-Fernverkehr ist eine dringend gebotene Attraktivitätssteigerung für den 

Veranstaltungsort Kasseler Messe. 
 

 
 

 
 

 

Berichterstatter/-in: Stadtverordneter Sven Dreyer 

 

gez. Sven R. Dreyer 

Stellv. Fraktionsvorsitzender 




